
I Ihr verliert 
Wenn Ihr nicht 

unsere Auzeigen studirt. Sie 

zeigen Euch den richtigen Weg zum 

sparsames- Einkaus. Ihr könnt Euch 
aus deren Aufrichtigkeit verlassen sie 
sind echt und jede Angabe in Bezug auf 
Qualität und Preis ist wahr und zu- 

uerlåssig. 
Wie in unserem Laden, in iu un- 

seren Anzeigen; jede Angabe musz so 

sein, daß sie von den Waaren selbst be- 

stätigt wird. Die Waaren müssen iu 

unserem Laden sein als Beweis-. 

Das (5in-Prcis-Baar-.Kleider- 
Geschäft von 

SAM HEXTER 
Grund Island-, Nebraska. 

Ei-f"e"nbathi1z-Fabkrpläne. 
X ■' 

Nach dem Osten. 4 
No. 44 Pan. mutWochemagO 2 :30 Abds 
No. 42 Käin ) ........ 9 :45 Murg 
Ro. 4d Frucht cnur ochentagO Z 40 Abt-s 
No. 46 mägli ) ........ 11:45Motg , 
No. 50 » (:ägli ) ........ 5 :50 · ; 

Nach dem Westen- 
Ico.4 Zu Imägli ) ........ 6 .50 Morg. 
»Non (ank gentagy 1 :55 Abt-s 
Ro.47Fra Haut Weg emqu 5 :05 « 

Ro. 41 Pass. (:ägtich) ........ S: 46 
No. GFr (tgt ausg. Montag) s :50Motg 

No 46 hält in Aurora, York Sewqrd 
Und Lincoln 

Jckm 50hält in jeder Smtion öftljch von 
Rates-m 

No. 45 und 49 halten nirgends ösiltch vor 
Ravenna. 

No 41fähttdukch bis ’ jlliugs und um 

direckeuAufchluß an die Dzouyem Paris 
nach allen Punkten m Montana und an tm 
pacififchen Küste Hätt nicht zwischen Graus 
Island und Ravenna- 

No. ÆVesiibuled Ermess, täglich, Liucola 
Dank-m St. Joseph, tausc- Cit ,.St Louic 
Si biet-go, Denver und Punkten st.szefi mir 
w- O c- 

ka» 

UNION PACIFIC RAILROAD CO. 

Damm-in 

Nach dem Osten-. 
sep. 2- Just Mast ZEIT TAFEL Zi: 

Anf. 11:85 Botm» No· M Zan n :40 Vorm. 
Ro. 4, Chicago Spi» ZZHJ Z X 3::ä: 

12226 Jka m- No. C, Local, ZAU Abg 12 YHMZW No. 22 Lokal Frucht Abg· s :00 Nu 

N .24« LocalFtacht, zAbg 1:80 Nachm. 
Nach dem Westen. 

Ro. 1 Opektsuv Limsp ZU Aus BYYZT An IRS-da m. No. 101 Hat-f zwä- m. 

As W ma« HEFT XVIII-Z 
II ZG Nu azwopr. ins »O Rotz READ-Iw. Fig-. wo Den-. 

it Täglich ausgenommen Sonntags, die 
übrigen täglich- 

M sind Land sitts. 
PAGA-up ............. 7:g.80Moc Dust ............. 1:80Nachm. Ach-M ni.... ........ 10:45Mok 
Rs 84 »du-mit .............. s :00 An. 
.- (Die Zstse lsufm nur Wichemagy 
Midas-Immun- 
zi. DREI-ALLE .7:30Morc» is , M .-8 .25 Abb- 
Rt D, .......... 9:15 Abs 
Ro.1, :«III«, .......... V :40 Muts 
Is· u, kunst, ........... 10 :::Io Abs-. 
No. Ists-« ............. 

Ri. ls Ins s laufen nicht Heu-me 
Ri. D n. 4 hat-u in St Joseph An chlu 

In Allesü enasdemosteih Iko la. Messebende stahl men. 
. s- Des-M 

pr T’rrv ttttt yy TTTrTTTTr? T-sr-wi 

DATCNTQ traders i 
rAItNI dnsr5; 

► ADVICE AS TO PATENTABILITY FIIPP < 

► Notice iu Inventive Age k W MS k 
► Book "How to obtain Patents” | llbla * 

£ Charge• moderate. No fee till patent is secured. 1 
Letter* strictly confidential. Address, 

^ E. 6. SHSCSRS, Patent Lawyer. Washington, 0 C. | j 

cum-stot- psisfschnisxmsioseu 
7. nnd 21. Nov» 9. 

An obigen Tagen macht die Mkttington 
eine Rate vom Hinsahktspnis plus OTTO 
für die Rundreiie mischen Grund Island u. 
Punkten in Art-miss, « ndmn Ter» Louis- 
ana, Neu Meiste-, Of ahvma und Texas, 
gut für 21 Tage vom Verkatsssdatuw 

Thos· Csoanot 

Markt-Gericht. l 

Grund Jstantk 

i Wetzen« petBu ......... m .-;,»: 

FM 194 FM : «. 111 ....... 21 —24 
Roggs · ............... III weisse .............. IN. i ·-i-«oetzen ,, .................. 411 
-.ar1ojjeln, « ................. 151 

gen per Tonne ........... .... 5 00 
mm .per Vfd .............. 17k 

Eier-. .pet Dyd. .................. 16 

kühn-eh per ............... 2.00 
O weine. Jus 100 Pfd ...... 3.4«l) 
S lachwieh. « » « ...... 8.w-8.25 
sä ber, fem, pro Ist-» ........... 5 

Ostens-. 
Wetzen ................. Ins-sw- 
Rogqen ....................... 53 
Ger e ....................... 257 --4:: 

afet ......................... 226 
.OkU ..................... Z 

Kanoneln ................... 532—45 
Butter ....................... 1·Z—22 
Eier, ganz frische ............... 18 

Kühe und Perser ............... l.75-—4.::«-3 
Stiere ................. ... .. 4.IU—7.»() 
S weine, .................... 3.81)—4.00 
S ate, ..................... gis-Ums 

Missouri-so 
Kühe ........................ Ins-e 60 
Stiere ....................... 4.00—5.00 
Kälber ................ ...... 4.00——6.75 

seine......·............. PMB-Mo 
cse :300—4.10 

Unsere neue Prämie. 
der sit-heim- 

Iliegeude Blätter Haken-Der 
Nr 1900 

ist einsetrossen und kann von allen unfe- 
ken A dementer die zur Prämie berech- 
tigt sind, in Empfang genommen wer- 

den. Der Kalender ist groß und reich- 

hcltig, in Großfolioissrmat und ent- 

»hätt as Beste was im Reich des Hu- 
mors eliefert werden kam-. Es ist der 

Hbesie gumoeistisye kalendek der Welt- 
"Preis für Rufe-r ist um« 25e, per Post 
vers-use we. 

U ste- cke-mass m sym. 
Vor Kurzem ging durch einige Blat- 

tr die Meldung, im Vatikan in Rom 
liabe nicht geringe Aufregung geherrscht, 
indem der Papst den Fischerring ver- 
loren habe. Leo der Drei-sehnte sei in 
feinem Studitzimmer eingeschlafen und 
der Fischerring seinem abgemagerten 
Finger entglitten. Ein Latai hat-e ihn 
gefunden und ihn dem Papste wieder: 
gegeben nnd als Belohnung 15 Lire 
(t2.82) dafür erhalten. Schon meist- 
mals seien Papste, zum Beispiel Pius 
der Sechste itu Jahre 1798 und Pius 
der Siebente in 1809, aller Werth- 
sachen beraubt worden, sogar der Ringe, 
die sie am Finger hatten. Bereits dein 

Papsie Sixtus dein Fiinfien (gefi. 
1590) habe einmal ein Diener den 

Fischerring gestohlen. Zur Klarstellung 
der Sache schreibt nun ein Sachverstän- 
digen Von dem Fiicherring macht man 

sich, wie er- scheint, eine falsche Vorstel- 
lung. Der Gegenstand dieses Namens- 
ist gar iein Ring, sondern ein Petschaft 
oder ein metailener SiegelstemneL mit 
dem Amethustringe, den der Papst, wie 
jeder Bischof, als Vermälzlier der Kirche 

;Clsristi, wirklich am Finger tragi, tei- 
"neswegs zu verwechseln. Tast- lesitere ist 
der Hirtenring, der Annean pasiorah 
jenes dagegen der Annae-u ein Peche-un 
Das Siegel ist freilich rund und 

ringförmig, aber viel zu schwer und 

groß, um an einem Fingerringe ange- 
bracht zu werden. Es hat einen Durch-« 
niesser von fast vier Zoll. CI isi dop- 
pelt; der eine Stempel enthait die 
Köpfe der Apostel Petrus nnd Paulus, J 
der andere den Namen des regierenden I 

Papstesz jener wird auf den Amts, 
dieser aui den Revers des päpstlichen 
Siegeis gedrncii, das wie eine Medaille 
aussieht Von Petrus, dem alten 
Fischer, rnlsrt die Bezeichnung her. Der 
erste Papil, der den Fischerring brauchte, 
war Clemens der Vierte, der am 7. 

März 1265 in Perugia, gleich nach sei- 
ner Weibe, einen Brief an seinen Nef- 
fen Gilles le Gras damitsiegelte. Seit- 
dem wurde das Siegel geheimen Korre- 
spondenzen, seit Calixtus dem Dritten 
(l455) allen Breven nnd Ballen ver- 

mittelst eineg Bindfadeng angehängt. 
Alle Siegel wurden bekanntlich ur- 

sprünglich den Urlnnden angehängt, 
auch die sogenannte Goldene Brille, das 
goldene Maieftatgsiegel der deutschen 
Kaiser und Könige. Siegelabdriicle auf 
das Papier selbst in Wachs, Oblaien 
oder Siegellacl sind etwas viel Späte- 
reis. Der Fischerring ist ein Rest des 
Mittelalters, wie so vieles im Vatilan, 
denn je primitioer die Zustande, je 
weniger Mittel vorhanden sind, eine 
Urkunde zu legalisiren. eine desto be- 
dentsamere Rolle spielt das Siegel. 
Das den papstlichen Ballen angehängte 
Siegel besteht ans Blei; es wird bei 
Erlasien mit einer Schnur ans grauem 
Hans, bei Gnadenlachen anst gelber nnd 
rother Seide angehängt. Schon daraus 
lann man sich abnehmen, wie ein Pet- 
schast, das in Blei abgedrückt werden 
soll, wohl an den abgemageeten Finger 
Leog des Drei-ebenen asken würde. 
Der Fischerring wiedgile me r von dem 
Kammetmeifter nnter besonderem Ver- 
schluß gehalten, beim Tode des Papstes 
von dem Kardinal-Kämnserling nebst« 
den übrigen Jnsiegeln in Empfang ge- 
nommen und in der ersten der zehn sol- 
genden Kongregationen des heiligen 
Kollegiums zerbrochen- 

Wahl der Kindesiiaiiieii.; 
Tie Hindiilinder erhalten ihren Namen 
ain LI. Taae nach der ttjeinirt und ar- 
wolknlirh nach Wahl il:r-:r Mutter. Ju- J 
weilen toiniiit (-:« ixs sr if. h nar, daß ihr j 
Vater inr fis :- .: szderen Namen 
nlunicln sprile wert-en zwei 

;— «L«l teils ni umschriebenen 
«Jia:.. .« geitcllt nnd D dann-L nist- 
deni die Lampe ain liellitc.". 
dem Kinde dann beigelegt-- 
egyptifchen Familie mahlen on- iui -« 

den Namen dcg Rinde-:- in der Weise, 
daß fie drei Wache-letzen anziinden. 
Jeder von diesen geben fie einen Na- 
men, darunter auch stets einen, der 
einer hervorragenden Persönlichleit an- 

gehört. Nach der Kerze, die dann ani 

längsten brennt, erholt dassiind seinen 
Namen.—Die Mohannnedaner schreiben 
zuweilen die ihnen genehmen Namen 

»auf fünf Papierftreifeu und stecken diese 
Ein ein Exemplar desskoram Der später 
zuerst daraus hervorgezogene Name gilt 

»dann als der fiir das Kind bestiinmte.-- 
Die Kinder der Ainos, eines im nord- 
lichen Japan lebenden Boltgstammeö 
erhalten einen Namen erft, wenn sie 
volle fünf Jahre alt geworden sind und 
dann wahlt der Vater den aus, mit 
dem das Kind gerufen wird.—DieChi- 

ynefen geben den Kindern zu ihrem Fa- 
miliennamen noch einen Namen, mit 
dein»fie bis zu ihrem 20. Jahre gerufen 
werden. Dann gibt der Vater seinem 
So ne einen neuen Namen. Mtid n 
wer n nach der Reihenfolge ihrer s 

burt einfach Nr. l, Nr. 2, Ar. s 
u. f. w. genannt. Wird ein chineiifche 
Vater eines Sohnes und einer Tochter 
gefragt, wie viel Kinder er habe, so 
antwortet er alle Mal : »Mir ein Kind t« 

E« ; 

Für »Hu-one Diamanten« 
bildet die drafilianifche Provinz Bahia 
den einzigen Fanden-D Gewöhnlich wer- 
den sie in lußbetten an etroffen, von 
wo fie dur Taucher zur derflitche Pe- bracht werden. Auch erhält man fo 
Steine, indem man Tunnels in Berge 
treibt. Der größte je entdeckte Jer 

Bismant« hatte einen Werth von M- 

Nalimaschinen im Gesammt- 
isertbe von ARE-so sind unlelani von 

it i it MONEY-»Ja TM; mä 

T 

Die cauntysstepeevssaeen 
persannnelten sich ans Montag nieder und 
waren diesmal alle Mitglieder anwesend. 

Band von F. J. Wahl, sowie alle vor- 

liegenden Beamtendands wurden dem 
Comite an Bands überwiesen. 

Aus Antrag san Schlatseldt wurde 
der Clerk beauftragt, für Angedate zu 
urtwnciren für das Publiziren der Ber- 
handlurraen der Co. Behörde sowie ge- 
sehlicdeNotizen des Eva-inf- und des 
halbjährlichen Berichtz des Co. Schatz- 
meisterg und der rückständigen Steuer- 
liste in 1900, ferner um Angebate sür 
Corrnty-Leichenbestatter und Caunty- 
Arzt, welch’ letzterer auch die nöthigen 
Medizinen zu liefern habe. J 

Der Co· Clekl wurde beauftragt, sol-j 
che Sachen vom Staat zu requirireti alg 
da nöthig sind und welche derselbe liesert· 

Aus Antrag von Schlotseldt wurde 
Yder Clerk beauftragt, der Behörde Be- 
kricht zu erstatten über die Tolalloften 
der Armenverpflegung während des Jah- 
res l-«-99. 

In Sachen des Gefuchs von Michael 
Kroeger um Feststellung dir Grenze zwi- 
schen See 8 und 17-«-l() le berichtete das 

Wege- und Brücken-lsamite, daß es keine 

Jurisdiltian habe. 
Dasselbe lsomite derichtete über eine 

Zusammenkunst mit dem Straßen-Co- 
mite Grund Jslnnds und Tanmdehörde 
von Washington irr Sachen der Sen-er- 
Noad und dass man zu keinem Uebereim 
kommen gekommen sei und wurde um 

längere Frist ersucht und bewilliaL 
Dasselbe Comite berichtete über eine 

aemeinschastlich von Halt und Adams 
tsountieg gebaute Brücke und daß die 
Forderung von Adams Epunty für die 
Hälfte der Kosten bewilligt werde. An- 

genommen 
Inschrift von Geo. L. Roufe wurde 

oerleien worin sich derselbe belehrt-eng 
daß der Wegeaussehee von Dist. No. IS 
eine gewisse Brücke über einen Abzug-- 
graben entlang dei- Grenze von Sec. 
lo II loentfetnihabe und an Stelle 
derselben eine leöll Abzuagiöhre an- 

gebracht habe. Er ers-schi. daß daselbst 
wieder eine 10——12 Fuß breite and von 

Szl —- 4 Fuß hohe Brücke gebaut werde 
und nun-de der Aufseher gen. Diftkikts 
beauftragt, dem Verlangen nachzukom- 
men. 

Das Coknite an Bondg berichtele zu 
Gunsten der Annahme folgender BoadR 
F. J. Pahl Bücher Sprüer Feed Will- 
mann, isleek Pkaitie Ceeek; S M. 
Nelfon, Cleek Haekifonz ist-ed Suehlien 
Assessem Lake; Lotis Schmidt, Assesspy 
Washington; Win. Poet-ell, Aldo; Otto 
Hein, Feiedenskichtek, Pkaitie CeeekZ 
Hemy Boeefem Washington; H. A. 
Rose, Allm; Cletus Rohwedm Consiab- 
lee, Washington; Wege-mischen John 
T. Koch, Distr. S; John Dogge Distr. 
12; Venry Steine-noch Disk. lo; Ed. 
Both, 17; H. A. Riegloaky 19 und E. 
Tqaooet,26· Angenommen 

Anqetragen von Rief und untersuin 
von Zchlotfcldt, daß eine Brücke über 
den Nordnrm des Platte gebaut werde, 
ftzft Fuß lonq und daß der Co Clerl 
um Angel-me iiic dui Bau derselben an- 

noncire. Ter Anttag wurde verworfen 
indem lsonssse, Rief und Schkcstfeldt da- 
für nnd Horn-, Mullen Wilson und Bor- 
sidender dagegen stimmten. Sodann 
wurde von Rief beantragt und von 

Schlotfeldt irrterstützh daß der Tonma- 
Clerl braustragt werde, eine Erde-tol- 
rvahl zu berufen, für den Zweck, die 
Franc les Lliückenbaucs über den Platte 
Fluß südlich von Grund Island vorzu- 
legen. Ter Antrag ging mit demselben 
Votum verloren als der vorhergehende- 

Nechnungen wurdenserlaubt wie lotgtx 
Allgemeiner Fond: 

II M Alter« Tag u.-Mulerigeldei,1d tUU 
Ps. "l!. tlsorver. « 15.00 
V « « 90.20 

il « ZLHO 
.i-· 

« 21.90 
c, .».- »Situ- LM 60 
Hy. lärf Inn-L « « 16.50 
W. S Ismene. Its-mal Zoltjr u. 

T-- L ""rr »D- the. 2I().00 
Manna-. F,-. ni, ti. s. Satarnthortolteäött 
Tiii Nr Sinnen Et. : deo Sept. 

I- ·«« Tr: s--:n«.3. 1-l-"- 771 
Jkren is« » n, illeit not-»s· scn l 

27 in »i. n -.ran M. Weilt-IT JIT UT 
Its-. J thuinni a Uo., Leider chro. !yt.-..·- 

i 
N. » i«cht, t-«—- de tsolo Stornzze Ho l·, Ist-» 

Brücken-group- 
Adanssi txsountm I-, Brücke, Mit 22 
Peters as Falldori. Pläne, H ti» 

Gui. :ttoby, Vrückenistepakanu-, 2.00 
Button Bros» Repakatuk ke» 5.00 

Hieran Vertagung bis zum 21. Dez. 

bezahlte theteet für sein Hei-. 
B. D. Blanton von Thackerpille, 

Tec» bezahlte in 2 Jahren über 0300 
an die Ierzte, mn eine eiternde Wunde 
zu kuriren. Sie volltenes abschneiden, 
aber er heilte ei mit einer Schachtel 
BasleIW Irnikafalbe. Garantien Kur 
file Odldader. soc per-Gehn tel. Lee- 
tanft von Wechselt dem Ipot eker. 
w 

ssnesee als leimt-. 
Seit dem II. Oktober hat die Unten Pakt- 

e neuen BahnUenit lnau urltt nnd die 
het des Oveeland Linilte « uses No. 1 
ifchen Cslea o, connetl Blu i und san 
meet-es um Stauden and 15 Minuten 

kennten 
Use II sen-des 

vom Missouri Ists sur Pakt «e Läste. 
sit et- Uan0- und Blb rothes-sagen mit 

e. 
c s und Conneil Vlnsss na Gan Fest-M und Jemand Dal Ztl ästlch 

use-ins von der Poet e Lüfte. le ante 
PS sisschlofsasem erlangen, abl- 

e-. IF es Ei l ten tue bei sss 

p. mer«-. 
Cassette Was Ibr Fruetei Gekauft Halt 

Uns dein Staate. 
« Zwei Maslirte hielten kürzlich in 

anaha Abends unt U Uhr den Stra- 
.ßenbahn-Conbiikteur Sein Arnsiedt und 
JMotormann Mike Clark an und nahmen 
ihnen Qliz in Geld und eine silberne Uhr 
ab. 

»O Senaior Howard der feit längerer 
Zeit schwer krank war, starb am Dienstag 
Morgen. Gestern fand das Vegrilbniß 
statt. Nebraska erhält infolgedessen für 
ein Jahr einen andern Senator vorn 
Gouveineur ernannt und wird dies na- 

türlich ein Popiiltst oder Demokrat fein. 
. Der Desperado Jim Rogers wurde 

letzthin von Sheriff Sweener und dessen 
Deouly von Belle Fourche noch Siour 
Falls transportirt, um dort dein Zucht- 
haus übergeben rii werden. Gerade ehe 
der Zug nach Plainoietv, Neb» koni, ge- 
lang eg dem Gefangenen, sich mit einem 
siederniesser die Kehle zn durchschneiden, 
ohne daß feine Begleiter es verhindern 
konnien. Er fiarb gleich darauf. 

«- Jn Süd-Omaha erfchoß am Abend 
des Tankfagungstages Dorrh Truinble, 
Collecior der Packers Nationol Bank, 
einen Straße-ständen Er war auf dein 
Nachhaufewege, als arti einmal aus der 
Dunkelheit zwei Männer auf ihn stürz- 
ten wovon der Eine ihn festzuhalten ver- 

suchte, während der Andere ihn berauben 
wollte. Es gelang ihm, feinen in der 
Tafche des Ueberzieheis besindlichen Ne- 
oolver zu fassen und erfchoß er den einen 
der Räuber, während der Andere Reiß- 
aus nahm. Sodann überlieferte er sich 
der Polizei. 

« Bei Hooper ereignete sich letzte Wo- 
che ein Unglück, das einem jungen Transp, 
dem 20 Jahre alten Charles Zranklin 
Triisty, einen Fuß kostete. Er war mit 
einein Kameraden zusammen und wollten 
sie von Freinont nach Lineoln reifen, na- 

türlich auf Kosten der Bahn. Sie er- 

wifchten jedoch den verkehrten Zug in 
Fremont und bemerkten dies erst, als sie 
bei Hooper anlangten. Der Zug ging 
mit einer Schnelligkeit von sti) Meilen 
die Stunde und unfer «Neiiende" sprang 
herunter. Er wurde unter die Neidei 
gefchleudeii und ein Bein wurde ihm 
rkvzichm it nie und Fußgelenk abgefahren. 

U e l D u n g e n von Erfolgin ver 
lsngländer in Südafiika sollte man nicht 
unter der llebeifchriit »Britifcher Sieg« 
melden, sondern unter der: »Kritii·cher 
Sieg«. 

Ei n i g e Congreßubgeordnete, wel- 
chen ihre Frau das Leben wegen der No- 
bertggAssaire sauer machen, staunen da- 
rüber-, daß der Avgesrdnete von Utah 
Verlangen nach dreien hatte. 

— 

Die gnädige Anerkennung der Busj 
ten als »Kriegsührende« seitens ber; 
Engländer war ganz überflüssig. Wie. 
die Buren das Kniegfutnen verstehen, 
haben sie schon längst in der Verlusilisie 
einsehen müssen. 

sie nachmlqend antgesotderten Personen 
oder deren Erben oderikertuandten wollen jtch 
tin-est an Her-man Maraworth, Jtechtsanwalt 
nnd Notar, öltL nnd sitt Ante Strasse, blin- 
rtnnatt, tho, wenden, da Niemand ans-er 
ihm Ausschluß geben lann. 

Her-nun Marktwocth besorgt dte tstnzte » 

hung von nachbenannten nnd allen Crbschat 
ten pro-not und btltig. stellt vte nothtgs s 

Vollmachten aus, nnd erlangt alle ertordek 
tichen gerichtlichen nnd kirchlichen Zott- 
meine. 

Herr Matckrvorth ist dnt seinen vierzig 
jährigen persönlichen nnd christlichen Ver 
sehr mtt den deutschen thbschastsgerlchten n. 

Wanken, sowie durch seine solide Stellung, 
als der erlalnenste nnd Zuverlasitgste Vertre- 
ter tn deutschen lsrbschattssachen anerkannt 
und nur ste besahigt thn diese gerichtlichen 
Aufforderungen- nertnsßter Erben zu erlangen 
nnd in allen bedeutenden Blättern Antentt s 
zn verdtsentliaien 

Ammoan Joh. All-en Anhalt-h ans 
Knm se- k- 

-«s"« s« sssss ais-z Du acker. 
q! 

» »t- .llrtnho?’t ans Ubal- 
-s-t«.;.,z. angeht in Elimination-» Minn- 

Bloa, Erben von Jtaroltne get-. Dir-nie 

»sehr Hin-Ich Jus-h. Nikolaus aus Falten 
wart-er. 

tin el, Joh. n Lontse ansTörttheint. 
Fu ch etell, Gustav aus War en. 

Haksan Friedrich aus W nersberg· 
( ronau, Albert Lonis aus Damm-er- 
göhh Georg ans Dsartnstadt. 

eznolh Erben von Marte Saphir Ansa: 
lse e Detttner. 

eller, Erben von runz. 
abn, Insi ans F reden. 
artttn lerander ans Brette-L 

na, nftav Aug. Friede Gust» u. Ma- s 
rle Emtlte tarolme ans Mel-U angebl· in 
New York. 

Jungf, « riedrtch Antxnft ano Neamart 
Kohlen eter aus sontgobronm 
Meint-ZU Katharinr. Peter u. Wilh. ans 

Dorn eint. 
tates, Mathitde Fried-ritt Christiane ans 

Heilsam-t- 
sikössttz, « atob aus Klingenlter 
Ante· tchael ans Macheyoi ortoert bei 

Etlehnr. 
Lnedeke, Friednch Wilhelm atto Göttlngen. 
FomaonhMalchen Eiter Ost-manch aus 
III- 

elselder, Meer aus Auenstenn 
II Adam ano ittelstabt. 

» No , Joh- tzckob ano Stadt Jour- Qijsörkgos mich n. Johanna aus 
klt among u 

Maler, Sol-· Georg aso Our stoll. 
» 

Methommeh Joh. Oeors u. aaob Flehn l 

ouo Utn ritt-gen. 
Peter-, eben von Nichth- 
Mat, Johanna aus Moti. 
solt-fort ermou auo Grum. 
Reuter rsstlne konsto n. Masoatene 

ANY-f oso sanftm- 
, Stärke anzZoCtorozspb E u Weh ntto oto n. o m 

ouo ll te. 
il as, Erben oou Irrt-hold 

E 
Matt Leopold coet ot- 

us « io 

Schindm- A«g- Will-. chem. aus« 
Schtnidp. zeh- Geotg aus Bahnctgex 
Scheut-»m- Mukie Nosine aus Minut- 
Schwakz ged. Müller-, Mai-se aus « 

steuert, angebl. in Piitsbuk Pa» 
Stroka geb. Markt Kam tatst-,ij ,- 

Smegelbecg. 
« 

Wusnnaun, siorl Mottlteb ach Lohm 
2:’cr1n·1-, Ubnrlotke Ijkarie 

Ulmäjxs a. EI- 
Wikhuhmwcom Zum-H August an « 

tecer. 
Widmmk tshrtjuan Friedrich ans 
Wagner Hin-Urian aus Psalmmscmg 

T- I. 

DO YOU GET UP ; 
WITH A LAME BAG 

J 
Kidney Trouble Makes You Misc. 

Almost everybody who reads the 
papers is sure to know of the wonb 

cures made by 
Kilmer's Swamp-Fa. 
the great kidney, !! 
and bladder remed’ 

It is the great r 
■ cal triumph of then 
> teenth century; 
covered after yearr 
scientific research 
Dr. Kilmer, the a 
nent kidney and V 
der specialist, an 

wonaenuny successful in promptly cur' 
lsme back, kidney, biadder, uric acid tr 
bles and Bright’s Disease, which Is the w<- 
form of kidney trouble. 

Dr. Kilmer's Swamp-Root Is not t 
ommended for everything but if you havek 
ney, liver or bladder tro b.c It will be fou 
Just the remedy you need. 11 ha3 been tes J 
in so many ways, in hospital work, in privdl 
practice, among the helpless too poor to pul 
chase relief and has proved so successful ij 
every case that a special arrangement hi 
been made by which all readers of this papJ 
who have not already tried it, may havci 
sample bottle sent free by mail, also a bo>j 
telling more about Swamp Root and how^ 
find out If you have kidney or bladder troubii 
When writing mention reading thisgenerc 
oner m this paper and 
send your address to a 
Dr. Kilmer&Co.,Bing-1 
hamton, N. Y. The 
regular fifty cent and 
dollar sizes are sold by 

■’^nw of Swamp-Ytof 
>od druggists,} 

GrattssYtämtent 
Alle Leier des »An-zeiget d- Herold 

die auf ein Jahr im Voraus brzahs 
erhalten von ietzt ab wieder schöne PrUs 
micnbücher grans. Ihr kihalm a- 

den »Auzecge: und Heroldh das Sen 

tagsblatt, die Acker und Gut-send 

Zeitung und ein schönes Prämie-Ihn 
Alles für nur LLUU Abonnitt auf 
»Anzeigck und David-O fast die älte 

deutsche Zeitung im Staate nnd d 

größte und beste deutsche Zeitung is 
d WILL ...-»,--«....«-....»-.k 

Der West stach Teiles-retten 
« 

ist in einein ticxionlich geführten Tonniicsp 
Schlatt-sogen iioek die Buttington Rot« 

» 

Kein Wagenmchxei. Schnelle Fahrt. 
schönste Seenetie et Welt. 

Unee Woggosi sit nicht so kostspielig an- 
staitiit wie ein -t1alaft-Schlaiwagen· abzi- 
ist ebenso reinlich. ebenso bequem, gerade V- SUI dskltl zu faltend-und beinahe 820 blies-, 

et. ist hat weite Beitibüle, Plntfch Gut-?- 
itie met hohen kliiickenlehnen, nniioemie 

Pulltnetn Poeten seines Bettzeng, geräumi-- » 

Toilettenssimtnen Tische nnd HeizNongT 
Statt gebaut, föle et gleichmäßig, ist woc s 

-:r Apis-U nnd lühl im Sotiimet. 
« 

set-. Christiionswaktie befindet lich ume 
Lohne eines erschienen Ermessens-Con- 
dukteuts, der sie dnkch begleitet bis Los An 
geles. 

Woggons verlassen Lmaha, St. Joseph 
Lincoln nnd Hokings jeden Donau-new in 
Satt Frnneiseo en darauffolgenden Sonns tog eiiite-ifeitd, Montag in Los Angeleg» 
Nur 2 Tage vom Meigouedsklnß bis zur Pos- 
eisic Finste, einichließ ich eines Anient alls. 
von U Stunden in Tenvee und Us; tun. 
den in Salt Lake Wink-zwei detintettssthlp 
liest Städte des isontinemlk 

lliii «««’eotdet'. der volle Jnioesnation giebt 
sprecht ooe in irgend eint-e elnelington Tiefes- 
Ojnte. odei ichtcidt on · 

J Pera nett-. 
Elle-il Pofioge Aqt Pius-ihm Neb. 

» Die Acker- nnd Garten- 
don-3eiis«sq wird allen nn- 

ieiseiitseierngelchickr. Sieees 
h«.:-- «-«.-z.-si-Wocheden»An-zeiget 
unt- ; «old«,dos«Soa-itogs- 
bl«:ti«nnddie«Ackek- undGoe- 
.enban-Ztitung«, dreisei- 
nngenzueinein Preise,näms 

nh 02.00 pro seid- -: itzoeonsdezohs 
lang und eine schöne Geotispkämie dozm 

-- Abonnitt out den ,Inzeiset nnd 
herold « 

ONE FARE FOR 
ROUND TRIP 

FOR THE 

Midwinter 
Holidays 

*■ 
VIA 

Grand Island 
cRoute. 

Ticket* will 
be On Sale 

December 23, 
24,25,30,31, I 

and 

January 1, 
Limited for Return to • 

January 4. 


